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Untergrund zu verteilen, aus folgenden Gründen nur unvollkommen 
erfüllen: 

l. Die Packlage wirkt nicht als zusammenhängender Körper. Sie kann 
deshalb die Beanspruchungen auf den Untergrund nur in engen Grenzen 
verteilen -

2. aus der ungleichmäßigen Größe und Beschaffenheit der Fußflächen 
der Packlagesteine ergibt sich eine ungleichmäßige Druckverteilung auf 
den Untergrund !Abbildung l) -

Abbildung 1: Packlage mit ungleichförmigen PacTdagesteinen verschie­
den großer Fußflächen und deshal b ungleichmäßiger Druckverteilung 

auf den Untergrund. 

3. durch das Eindrücken kleinerer oder größerer zusammenhongender 
Gruppen von Packlagesteinen in das Planum wird einer Wellenbildung 
der Fahrbahnobertläche Vorschub geleistet und das Hochsteigen von 
frostgefährlichen bindigen Böden in die Hohlräume der Packlage ge­
fördert -

4. durch die ständigen Bewegungen des mehr oder weniger starren 
Verschleißbelages infolge Witterungs- und Verkehrsbeanspruchungen 
verschieben sich die Packlagesteine ständig horizontal und vertikal. Die 
Größe der Verschiebungen wächst im laufe der Jahre. 

Während trockene Böden meist eine gute Tragfähigkeit aufweisen, sinkt 
mit zunehmendem Lehmgehalt bei gleichzeitig zunehmendem Wasser­
gehalt die Tragfähigkeit sehr stark. Ein typisches Beispiel hierfür ist 
reiner Lehmboden, der in trockenem Zustande eine sehr gute, in nassem 

8 

Zustande dagegen eine äußerst schle 
bei reinem Sandboden die Unter 
trockenem und in nassem Zustande 

Entsprechend diesen T ragfähigkeitsun 
die Packlage nach und führt zu Wel 
8rste Zerstörungserscheinung des l 
Straßenbauer sind sich deshalb dorü 
auch wenn sie auf 25 cm Stärke er 

Abbildung 2: Vermörtelte Pack!ag• 
mit einem Piassav 

Verkehrsbeanspruchungen gewachse 
Untergrund hoher Festigkeit auflie 
werden. Da aber auch nach dem 
z. B. mit Sand oder Splitt gegense 
muß angestrebt werden, die P9ck 
plattenähnliche Wirkung bei der übe 
Beanspruchungen zu erzielen (Abbi 

Kritische Betrachtung des UnterbauE 
oder Schotterschichten 

Eingerüttelter Schotterunterbau ma~ 
der Gesteinsgrößen und bei gründlic 
eine bessere lastverteilende Wirk 
Schotterunterbau besteht aber aus 1 

einander verbundenen, sondern nur 
steinen, deren Verspannung sich u 


